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1000 neue Fahrzeuge für das THW im Jahr 2021: Auch Minden profitiert vom Fahr-

zeugbeschaffungsprogramm des Bundes 

 

Rund 1000 neue Fahrzeuge erhalten die Ortsverbände des Technischen Hilfswerks (THW) 

in diesem Jahr vom Bund. Eines davon hat der THW-Ortsverband Minden erhalten, melden 

die heimischen Bundestagsabgeordneten Schahina Gambir, Achim Post, Frank Schäffler 

und Dr. Oliver Vogt. Hintergrund ist das Fahrzeugbeschaffungsprogramm des Deutschen 

Bundestages, mit dem der in die Jahre gekommene Fahrzeugbestand des THW moderni-

siert werden soll. 

 

„Im letzten Jahr wurden so viele Fahrzeuge an die THW-Ortsverbände ausgeliefert wie nie 

zuvor.“, freuen sich die vier Abgeordneten. „Bis Mitte Dezember 2021 wurden deutsch-

landweit 918 Fahrzeuge an die Ortsverbände übergeben. Davon geht ein Mannschafts-

transportwagen nach Minden.“  

 

Die vier Abgeordneten weiter: „Wir freuen uns, dass die haupt- und ehrenamtlichen Hel-

ferinnen und Helfer des THW auch in Minden Verstärkung durch das neue Fahrzeug er-

halten und damit ihre umfangreichen und wichtigen Aufgaben noch besser wahrnehmen 
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können. Das THW leistet mit seinen über 80.000 ehrenamtlich Engagierten seit über 70 

Jahren einen ganz entscheidenden Beitrag zum Zivil- und Katastrophenschutz in unserem 

Land. So wäre in der Corona-Pandemie der schnelle Aufbau von Impfzentren ohne das 

THW vielerorts nicht zu leisten gewesen.“ 

 

Besonders in Erinnerung ist der Einsatz des THW bei der Hochwasserkatastrophe im Som-

mer 2021: Über 14.000 haupt- und ehrenamtliche THW-Einsatzkräfte aus allen Ortsverbän-

den Deutschlands haben in den betroffenen Gebieten geholfen. „Die Helferinnern und Hel-

fer des THW – auch bei uns aus dem Mühlenkreis – haben Flutopfer gerettet, Trümmer und 

Schäden beseitigt, zerstörte Infrastruktur wie Straßen, Strom und Wasser wiederherge-

stellt und insgesamt über zwei Millionen Einsatzstunden geleistet. Diese Flutkatastrophe 

ist der größte Einsatz in der THW-Geschichte und verdeutlicht uns, wie bedeutend dessen 

bestmögliche Ausstattung für unser Land ist“, so die Abgeordneten.  

 

„Den Einsatz und das Engagement des THW können wir gar nicht genug würdigen. Wir 

haben gerade in diesem Jahr ganz besonders gesehen, wie wichtig das ist“, so die vier 

Abgeordneten abschließend. 

 

Hintergrund: 

Für das Fahrzeugbeschaffungsprogramm hatten die Mitglieder des Haushaltsausschusses 

im Deutschen Bundestag 100 Mio. Euro zusätzlich für die Jahre 2017 bis 2023 bereitgestellt 

und diese Mittel mit dem Konjunkturpaket um weitere 25 Mio. Euro aufgestockt. Neben der 

Unterstützung bei der Fahrzeugbeschaffung hatte der Deutsche Bundestag außerdem zwei 

Bau- und Sanierungsprogramme für THW-Liegenschaften im Umfang von insgesamt 65 

Mio. Euro aufgesetzt, 1.200 neue hauptamtliche Stellen zur Unterstützung der Ortsver-

bände und der bundesweiten Einsatzkoordinierung geschaffen und die Errichtung vier gro-

ßer Logistikzentren zur Krisenvorsorge beschlossen. Mit der Novellierung des THW-Geset-

zes im Jahr 2020 wurden der erweiterte Kostenverzicht bei Einsätzen im Rahmen der Amts-

hilfe sowie erweiterte Freistellungsregelungen für Ehrenamtliche beschlossen, womit sich 

die Einsatzbereitschaft des THW insgesamt verbessert hat.  
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v.l. Achim Post, Schahina Gambir, Dr. Oliver Vogt, Frank Schäffler 


